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Bitte berücksichtigt bei Euren  
Einkäufen unsere Inserenten! 
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth, 
 
zum Ende des vergangenen Jahres mussten wir leider zwei herbe Verluste hinnehmen:  
So ging unser „Choco“ Klaus Bauer Ende November auf recht tragische Weise von uns. Wir ver-
lieren mit ihm ein stets hilfsbereites und engagiertes Mitglied. Eine nähere Würdigung finden Sie 
im Heftinneren. 
Hatte ich im letzten Vereinsheft noch den formellen Rücktritt unseres 2. Vorsitzenden Egbert 
Klara aus gesundheitlichen Gründen bedauert, so muss ich diesmal leider mitteilen, dass unser 
„Eggi“ seinen letzten Kampf, ebenfalls Ende November, verloren hat. Egbert war 22 Jahre aktives 
Mitglied in der TT-Abteilung und die letzten acht Jahre hat er zudem noch unsere Kartei geführt. 
Wir werden uns seiner immer dankbar erinnern. 
 
Ach ja, Vereinsehrenabend hatten wir auch noch am 3. Dezember 2010 mit den Ehrungen: 
 
10-Jahre Mitgliedschaft Michael Ananin Bernhard Gronbach Alexander Berdami
 Alexander Henderson Gregor Geserich Heinrich Hunecker 
 Simon Geserich Zoran Lukic Manuel Gutbier
 Marc Tretter  

     
25-Jahre Mitgliedschaft Anja Rieger Adalbert Röckert Stefanie Tinter  
 Thomas Baumgärtner Oliver Melzer 
 
40-Jahre Mitgliedschaft Hans Vogtmann 
 
50-Jahre Mitgliedschaft Bernhard Cieplik Josef Meindl 
 
Ich möchte nochmals allen Geehrten ganz herzlich im Namen der DJK Fürth für ihre Treue zum 
Verein bzw. ihr vorbildliches Engagement danken und sie gleichzeitig bitten, dem Verein weiter-
hin die Treue zu halten. 
  
Nicht versäumen möchte ich, allen Spendern im letzten Quartal 2010 ein herzliches Dankeschön 
zu sagen. Die Spender waren im Einzelnen: Bernhard Cieplik, Bernd Jesussek, Rudolf Lahde, 
Frau Maisch-Till, Oliver Melzer und Fritz Schorr. Für die Spende der Raiffeisen-Volksbank Fürth 
an die E-Jugend, veranlasst durch Frau Schönlein, sagen wir ebenfalls vielen Dank. 
In Zeiten geringerer staatlicher und städtischer Zuschüsse sind wir dringender denn je auf 
Spenden angewiesen. 
 
Terminvorschau:  
 
Montag, den 21. März 2011, 19.30 Uhr. - DJK-Vereinsgaststätte. Jahreshauptversammlung des 
Hauptvereins.  
 
Samstag, den 26. März 2011, 18.00 Uhr. - DJK-Vereinsgaststätte. Ein interessanter Filmabend, 
gestaltet von unserem mehrfach ausgezeichneten Filmer, Dieter Pfleger. 
 
Freitag, den 15. April 2011, 19.30 Uhr. DJK-Vereinsgaststätte. Schafkopfturnier. 
 
 
Karl Heinz Kurek 
- 1.Vorsitzender - 
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Bericht der Fußballabteilung 
 
„Houston – wir haben ein Problem!“ meldete im April 
1970 Kapitän Lovell nach der Explosion eines Tanks 
während des Fluges von Apollo 13 zum Mond. Einiges an 
Improvisation war nötig, um die drei Besatzungsmitglieder 
in ihrem beschädigten Raumfahrzeug lebend zur Erde 
zurückzubringen.  
 

„DJK-Fußballer – wir haben ein Problem!“ melde ich Euch 40 Jahre später mit diesen Zeilen. 
Unsere Fußballabteilung droht zu explodieren. Wir haben erfreulich viele Kinder am Sportplatz, 
auch bei den Trainern sind wir im Moment noch ganz gut aufgestellt. Wir haben mit Klaus 
Tannreuther (A), Charly Memmert (C), Benny Drenda und Michael Scheuerer (D), Roland Fiedler 
(E), George Durham und Peter Oestreich (F) und Otto Deme und Harald Gresse (G) einige 
Leute, die Woche für Woche sehr engagiert und qualifiziert die ihnen anvertrauten Kinder be-
treuen und ausbilden. Eine riesengroße Mangelsituation haben wir in allen Tätigkeiten, die die 
Organisation der Abteilung und des Spielbetriebs betreffen. Es fängt bei der Abteilungsleitung an. 
Die in dieser Position anfallenden Aufgaben kann ich nur zu einem Teil wahrnehmen. Die 
Position des Jugendleiters ist seit Beginn des Jahres nicht besetzt, Rainer Eskofier hatte seinen 
Rücktritt schon vor einem Jahr angekündigt. Für die Betreuung der 1. Mannschaft benötigen wir 
einen Spielleiter, der die organisatorischen Aufgaben des Spielbetriebs regelt und als Kontakt-
person zwischen Mannschaft, Trainer und Abteilungsleitung steht. In der Praxis sieht es so aus, 
dass in fast allen dieser ungeklärten Tätigkeiten Charly Memmert angeschaut und angesprochen 
wird. Das ist eine brutale Überlastung, die nur dazu führen kann, dass Charly total verschlissen 
wird. Deswegen werden sich zunächst die Trainer und Betreuer am 9.2.2011 (19.00 Uhr) zu-
sammensetzen und an einer Übergangsregelung basteln. 
 
Das wird aber nicht genügen. Wir werden deshalb nach mehr als 10 Jahren mal wieder eine 
 Abteilungsversammlung einberufen. Sie soll am  
 
Donnerstag, den 10. März 2011 um 20.00 Uhr im DJK-Sportheim 
 
stattfinden. Alle Fußballer und ehemaligen Fußballer jeden Alters, aber auch die Eltern unserer 
Jugendspieler und jede und jeder, der/dem der Fortbestand der Abteilung und des Vereins am 
Herzen liegt, sind ganz herzlich eingeladen, an diesem Abend ins Sportheim zu kommen,  

1. um sich über die Situation zu informieren, 
2. um gemeinsam nach Lösungen zu suchen, 
3. um vielleicht auch durch eigenes Engagement dazu beizutragen, dass wir diese Krise 

bewältigen können. 
Denn vergesst bitte nicht: „Wir haben ein sehr ernstes Problem!“ 
 
Einer, der uns sicher gerne geholfen hätte mit seinem Engagement, wäre unser Choco gewesen. 
Unsere Trauer über seinen plötzlichen Tod haben wir Fußballer an anderer Stelle in diesem Heft 
zum Ausdruck gebracht. Die Abteilungsspitze bedankt sich hier noch mal ausdrücklich bei 
Chocos Familie, die anstelle von Blumenschmuck zu Spenden für unsere Jugendarbeit auf-
gerufen hatte – und allen Spendern, die diesem Appell nachgekommen sind und sehr eindrucks-
voll ihre Verbundenheit mit Choco und dem Verein unter Beweis gestellt haben. 
 
Und nun zum Sportlichen: Seit dem letzten Bericht im November haben wegen der winterlichen 
Wetterverhältnisse fast keine Spiele stattgefunden. Von daher gibt es kaum Neues zu berichten.   
Die I. Mannschaft überwintert auf Platz 4 und hat noch alle Chancen, einen der beiden Spitzen-
plätze zu erreichen.  Die Punkterunde startet am 13.3. mit einem Nachholspiel gegen ESV    >>  
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>>   
Flügelrad II. Gleich am 20.3. geht es zum Tabellenführer Stein II. Wir drücken die Daumen, dass 
Trainer Christof Pieczyk die Jungs gut vorbereiten kann für den Kampf um den Aufstieg. 
Unsere A-Jugend unter Trainer Klaus Tannreuther ist eine junge Mannschaft mit einigen 
Spielern, die noch im B-Jugend-Alter sind. Die müssen sich Schritt für Schritt an das körperliche 
Niveau der älteren Jungs heranarbeiten, das gelingt auch ganz gut. Die Mannschaft nimmt mit 4 
Siegen und 3 Niederlagen einen Mittelfeldplatz ein, mit dem die Verantwortlichen sehr zufrieden 
sind. 
Unsere C-Jugend ist derzeit das einzige „höher-klassige“ Team, sie spielt in der Kreisklasse. 
Coach Charly Memmert hat als Minimalziel „Nicht-Abstieg“ ausgegeben, nach Lage der Dinge 
scheint die Planung aufzugehen. Derzeit steht eine Spielbilanz 3/1/4 zu Buch, wegen einiger 
Nachholspiele kann dieser Mittelfeldplatz aber noch verbessert werden. 
Die D-Jugend wird weiter von Benny Drenda und Michael Scheuerer betreut. Die Mannschaft 
steht auf Rang 5 und kann eine Bilanz von 4/1/3 aufweisen.  
Bei E-, F-, und G-Jugend sind keine neuen Ergebnisse hinzugekommen, Neuigkeiten aus 
diesen Teams können wir dann sicherlich im nächsten Heft verkünden. 
 
Auch die PM Contra leidet unter den Witterungsbedingungen und ist mit den Spielen etwas im 
Verzug. Sie begann die Saison als Titelverteidiger in der Utting-Pokalrunde und ist nach acht 
Spielen noch ungeschlagen. Allerdings lassen drei Unentschieden die Mannschaft weiter in der 
„Lauerposition“ 3 in der Tabelle verharren.  
 
Herbert Schröder 
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Hinweise: 
 
Die PM Contra findet Ihr auch im Intranet unter: 
www.pm-contra.de 
 
 
--- 
Sportförderung der Schönwasser-Stiftung für 
Vereinsmitglieder  
Die Stiftung fördert die die Mitgliedschaft in einem 
Fürther Sportverein oder das Kursangebot eines 
Fürther Sportvereins bis zu einer Höhe von ins-
gesamt 100 € pro Jahr. Der Verein muss dem 
Forum des Fürther Sports angehören. 
Anträge erhalten Sie:  
im Sozialamt, Königsplatz 2, Tel. 974-1761,  
in der Bürgerinformation, Hirschenstr. 2,  
im Sportamt, Hirschenstr. 2, Tel. 974-1900 
 
 
 
 
 
 
 

  
Bis zur Abteilungsversammlung sind die Aufgaben in der Fußballabteilung wie folgt aufgeteilt: 
      
Abteilungsleiter:  Herbert Schröder, 90765 Fürth, Ahornstraße 5, Tel. 0911-7670365 
 Kassier:  Klaus Steger, Tel. 0911-315836 
Spielleiter 1.Mannsch.:  Karlheinz Memmert , Tel. 0911-791814                      
 Trainer 1. Mannschaft:  Christof Pieczyk, Tel. 0177-5686778 
Jugendleiter:  Rainer Eskofier, Wilhelmstr. 23, 90766 Fürth, Tel. 0171-2093978       
 
 
 
 
                            
 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
  
Klaus Breier  16. April  65 Jahre 
Hildegard Maurer 17. März  65 Jahre 
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Nachruf auf unseren Sportkameraden Klaus „Choco“ Bauer 

 
Am 21.11.2010 verstarb auf ganz tragische Weise unser 
Choco. Er war am Samstagnachmittag zum Eishockey-
Spielen gegangen – und nicht mehr nach Hause 
zurückgekehrt. 
 
Choco war unserem Verein seit vielen Jahren sehr ver-
bunden gewesen. Als „Fußballer mit Leib und Seele“ 
fing er bei der Spielvereinigung an und wurde dort von 
seinem Jugendtrainer „Helli“ Lippert geprägt. Als 19-
jähriger kam er zusammen mit Harald Schneeberger, 
Markus Bauer und Klaus Gebauer in unseren Verein. 
Sein ehemaliger Trainer hatte da sicherlich die Weichen 
gestellt. In den Folgejahren spielte Choco als sehr ein-
satzfreudiger und technisch starker Verteidiger in der 1. 
Mannschaft. 
 
Seine ersten Erfahrungen als Jugendtrainer sammelte er 
dann in Erlangen-Bruck. Den Kontakt zur DJK gab er 
jedoch nie auf und vor sechs Jahren kehrte er dann 
wieder zurück und schloss sich der „AH“ an. Ohne seine 
Bereitschaft, das Amt des Spielleiters zu übernehmen 

und so Charly Memmert zu entlasten, wäre die Wiedergründung unserer 1. Mannschaft von 3 
Jahren vielleicht gar nicht vonstatten gegangen. Er konnte dieses Amt nur eine Saison ausüben, 
weil seine zeitlichen Möglichkeiten beschränkt waren. Er hatte da entschieden, sich um die 
Pflege seiner schwerkranken Mutter zu kümmern. Später hat er sich stark engagiert, ehemalige 
Mitspieler aus seiner aktiven Spielzeit wieder zurück zum Verein zu lotsen. Er war das Bindeglied 
zwischen diesen „jüngeren“ und den älteren Spielern der AH. 
 
Ganz klar war dabei sein Ziel: Er wollte unseren Verein am Laufen halten und war bereit, sich für 
dieses Ziel zu engagieren. Mit seinem unerschütterlichen Optimismus war er bereit, Einsatz zu 
zeigen, auch wenn der Weg zum Ziel schwierig erschien. 
 
Wir konnten ihm seinen Wert für unsere Gemeinschaft persönlich mitteilen, denn noch eine 
Woche vor seinem Tod haben wir seinen 40. Geburtstag im Naturfreundehaus in Veilbronn 
nachgefeiert. 
 
Um so fassungsloser sind wir, diese Gedanken so kurz danach in seinem Nachruf wiedergeben 
zu müssen. Wir sind sehr traurig, in ihm einen Sportkameraden und Freund zu verlieren, der ein 
liebenswerter Teil unserer bunten Gemeinschaft war. Wir werden ihn nie vergessen, er wird 
immer bei uns sein! 
  
Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl, wir können nur ahnen, welchen Verlust sie jetzt 
ertragen muss. Und seiner Familie sind wir sehr dankbar, dass sie – sicher völlig in Chocos Sinn 
– statt Blumen bei der Beerdigung um eine Spende für die Jugendabteilung unseres Vereins ge-
beten hat. Der eingegangene Betrag drückt die hohe Wertschätzung für Chocos Person aus und 
wird sicher helfen, Impulse in der Jugendarbeit zu setzen. 
 
Herbert Schröder 
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Liebe Vereinsheftleser/innen, 
 
im Namen der Badmintonabteilung freue ich mich, Euch in 
der ersten Heftausgabe des Jahres begrüßen zu dürfen und 
wünsche Euch für 2011 persönlich alles Gute! 
 
Das Jahr 2010 ließen wir eher ruhig ausklingen, um den all-
seits bekannten (Vor) Weihnachtsstress nicht unnötig zu 
vergrößern. So beschränkten wir unsere Aktivitäten vor der 

Winterpause auf ein paar Trainingseinheiten und den traditionellen Weihnachtsmarktbesuch, der 
diesmal „unspektakulärer“ verlief als im Vorjahr. 
 
Zum Jahresende 2010 erreichte uns dann ein bislang unbekanntes Phänomen, nämlich eine 
Kündigungswelle. Leider sind mit Jahresfrist sechs Mitglieder aus unserer Abteilung aus-
geschieden. Erfreulicherweise sehen wir uns aber weiterhin mit der glücklichen Situation 
konfrontiert, dass potenzielle Neumitglieder Schlange stehen. So war es auch diesmal möglich - 
selbst ohne großartige Werbung bzw. Abteilungsinitiative - rasch neue Interessenten zu Probe-
trainings und schließlich auch als Vereinsmitglieder begrüßen zu dürfen. 
Wir haben uns dabei bewusst entschieden, eine unwesentliche Schrumpfung (von 23 auf 20 Ab-
teilungsmitglieder) in Kauf zu nehmen. Dies ist dem Umstand geschuldet, dass es sich bei den 
Vereinsaustritten vornehmlich um Personen handelte, die zumeist aus beruflichen Gründen kaum 
bis gar nicht mehr am Trainingsbetrieb teilnehmen konnten. Mit den Neuaufnahmen erhöhen wir 
trotz des Mitgliederrückgangs unsere Auslastung auf quasi 100 Prozent der verfügbaren Kapazi-
täten, da die aktuellen Abteilungsmitglieder (fast) alle regelmäßig am Training teilnehmen 
(können).         >> 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besuchen Sie uns im gemütlichen Lokal  
und 

 lassen Sie sich mit fränkisch-saisonaler Küche verwöhnen! 
 

Familienfeiern und Feste bis 60 Personen 
 

Immer Sonntag:  
2-Gänge Menü mit verschiedenen Braten 

ab 7,80 € 
 

Ihre Pächterfamilie Meyer-Motzko 
Öffnungszeiten: 

 

Montag: Ruhetag 
Dienstag - Freitag: ab 17 Uhr 

Samstag: Ruhetag 
Sonntag: 10 - 15 Uhr 

 

April - September bei schönem Wetter: 
 

Dienstag - Samstag ab 17 Uhr 
Sonntag ab 10 Uhr 

Telefon: 0911 / 720246 
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>> Zwar sind für dieses Jahr aktuell noch keine Abteilungstermine geplant. Allerdings bin ich mir 
sicher, dass unsere Neumitglieder recht bald davon überzeugt werden, dass sich unser Ab-
teilungsleben nicht nur auf dem Badmintonfeld abspielt. 
In diesem Sinne wünsche ich allen Vereinsmitgliedern viel Spaß und Freude bei den Aktivitäten 
in ihren Abteilungen und ermuntere sie und auch alle Freunde der DJK zur aktiven Gestaltung 
und Teilnahme am Vereinsleben! 
 
Manuel Gutbier 
 
 
Mitteilung des Vereinskassenwartes 
 
Liebe Vereinsmitglieder, es ist beabsichtigt, den Vereins-/Abteilungsbeitrag in 
der ersten Märzwoche 2011 einzuziehen. Bitte sorgt dafür, dass dies ohne Schwierig-
keiten möglich ist. Sollten sich im letzten Jahr Kontoänderungen ergeben haben, so 
bitte ich um unverzügliche Mitteilung. Gleiches gilt für über 18-jährige Schüler, 
Studenten und Auszubildende bezüglich eines Nachweises dieses Status.  
Im nächsten Heft werde ich die Modalitäten für die Aktion „Mitgliederdarlehen“ 
bekannt geben und die entsprechende Verfahrensweise darstellen. Bitte haltet so-
lange noch etwas Pulver trocken! 
Dass wir dringend zusätzliche Mitarbeiter in der Vereinsführung brauchen, dürfte 
schon an anderer Stelle deutlich gemacht worden sein. Bitte meldet Euch! 
 
Bernhard  Cieplik 
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Liebe Freunde der Tischtennisabteilung. 
 
Wir trauern um unseren Sportkameraden Egbert Klara, der 
am 29. November 2010 nach längerer Krankheit verstarb. 
Seit 1989 absolvierte er mehr als 250 Spiele für die Tisch-
tennisabteilung. Noch wichtiger war jedoch sein nimmer-
müder Einsatz als Mannschaftsführer, teilweise sogar für 
zwei Mannschaften gleichzeitig. Da etliche Spieler in 
Schichtdienst arbeiteten, war die 

Aufstellung der Teams mit sehr viel Aufwand verbunden. Egbert schaffte 
es jedoch immer, sechs Spieler zu finden. Als der Hauptverein ihn bat, 
sich als 2. Vorstand zur Verfügung zu stellen, erfüllte er auch diese Auf-
gabe mit großem Engagement. Zusätzlich übernahm er auch noch die 
nicht immer einfache Pflege der Mitgliederdatei. 
Lieber Egbert, wir werden Dich sehr vermissen. 
 
 
Der Spielbetrieb geht jedoch weiter. Die Ranglistenaufstellung für die Rückrunde sollte nach dem 
Willen des Verbands eigentlich streng nach der aufgrund der Ergebnisse der letzten Jahre er-
mittelten Spielstärke erfolgen. Letztendlich konnten wir fast die bisherige Aufstellung in die Rück-
runde retten. Der Verband hatte die Toleranzgrenzen so stark erweitert, dass wir mit unseren 
„eingespielten“ Mannschaften starten konnten. Wie es für die Saison 2011/12 aussehen wird, 
weiß ich nicht. Jedoch sollte man nach der Meinung vieler Spieler in den Kreisligen sich nicht zu 
eng an der Spielstärke orientieren, da dort das Leistungsprinzip weniger wichtig ist, als dass die 
„Chemie“ zwischen den Spielern stimmt. Im Frühsommer werden wir mehr wissen. 
 
Bei der Weihnachts-
feier (von links): 
Dr. Manfred Baum-
gärtner, Jürgen Peter, 
Heinz Troßmann, Hans 
Vogtmann, Oliver 
Melzer und Arnold 
Fehre. 
 
Die Weihnachtsfeier in 
der Sportgaststätte sah 
viele Gäste, die sich 
das ausgezeichnete  
Essen schmecken 
ließen. Daneben hatte 
Abteilungsleiter Oli 
wieder mit viel Fleiß eine Tombola mit 100 Preisen auf die Beine gestellt. In Bernhard fanden wir 
einen engagierten Vorsänger für die Weihnachtslieder - ohne Fleiß keine Preise! Darüber hinaus 
gab es einige Ehrungen für unsere Oldies: Jürgen Peter wurde für 200 Spiele geehrt, Arnold 
Fehre und Hans Vogtmann haben schon 600 auf dem Buckel, Dr. Manfred Baumgärtner bereits 
700 und Heinz Troßmann ist inzwischen bei 1100 angekommen. Herzlichen Glückwunsch.  
 
Bernd Jesussek 
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Eissport-Abteilung - Die Eisheiligen 
 
Liebe Eissportler, liebe Eisheilige, 
 
Das war    
 
7.11.2010: Turnier in Priesendorf – Edi, der mit ober-
pfälzischem Migrationshintergrund (Äih ey), erlebte sein 
erstes Turnier mit uns, bei dem er mit Alinde, Kilian und  

   Bernhard den 1.Platz belegte. 
 
20.11.2010:  Tanz im Gemeindehaus – es rockte der Saal 
23.11.2010:  Außerordentliche Abteilungsversammlung – Elektroinstallation  
13.12.2010:  Waldweihnacht der Eisheiligen - im grünen Klassenzimmer 
21.-23.01.2011:  Motivationsseminar und Trainingsaufenthalt der Eisstockschützen in Klaffer/ 

Österreich – unser Nachwuchs !!! Herbert (der Kachler) mit seiner besseren 
Hälfte Edda zum ersten Mal dabei - und schon mittendrin! 

30.11.2011:  Schnuppertraining für Mitglieder des TV 1860 Fürth – Motto: wie setze ich den 
Stock auf die Bahn – ohne mich und selbige zu verletzen 

5.2.2011:  Herbert Roth feiert seinen 70.sten mit uns im Sportheim – Motto: So alt wird 
doch keine altes Sau! Oder nur wenige!    

             
Bevor steht 
   
10.-13.2.2011:  DJK Meisterschaften - Wintersport in Waldkirchen 
 
18.3.2011:  19.00 Uhr Hauptversammlung der Eisheiligen 
 
26.3.2011:  18.00 Uhr Filmabend mit „fast“ Oscar-Preisträger Dieter Pfleger  
 
15.4.2011:  19.30 Uhr  Schafkopfturnier im DJK-Sportheim Anmeldung bis 8.4. bei den 

Wirtsleuten (Tel. 720246) oder bei Fritz Schorr (Tel. 696234). 
 
Was noch gesagt werden sollte – und das mit allem gebotenen Ernst 
 
Mit Fassungslosigkeit mussten wir Abschied nehmen von Klaus Bauer („Choco), einem Mäzen 
der Fußballjugend, der unter tragischen Umständen beim Sport ums Leben kam und von Egbert 
Klara (2.Vorsitzender), den die Geißel unserer Zeit dahin raffte. 
Wir Eissportler werden beide nicht vergessen! 
   
Bernhard  Cieplik   
 
 
 
Hinweis der Redaktion:  
Nachdem ab dieser Ausgabe die „Dieter Bohlen“-Anzeige entfällt, hatte es unser 
fleißiger Bernhard übernommen, als Ersatz einen ganzseitigen und originellen Artikel 
aus seiner Feder fließen zu lassen. Leider - oder Gott sei Dank - konnte ich den Platz 
auch so füllen und musste - mit Bernhards ausdrücklichen Billigung - seinen Text in 
die Tonne treten.  
Aber nicht ganz: Vielleicht kann ich ihn im nächsten Heft verwenden. 



 

      
14 

 

 

Liebe Rätselfreundinnen (Freunde inbegriffen ;-)), 
damit die grauen Zellen auch in der Faschingszeit aktiv 
bleiben, ein paar Trainingseinheiten. 
 
L U E A S N R R   T   P N Z I  L  Z 
E U B R T S O E E N S R I  E E F  L  
I  R G F E C H G P S E I  S  S G P I 
N I  N F E A C G    N  E N 
  N H T   

Die Buchstaben ergeben, jeweils in die richtige Reihenfolge gebracht; Kostümierungsvorschläge. 
 
Wie kommt das Herz ins Bett? Es darf jeweils nur ein Buchstabe pro Zeile verändert werden 
    HERZ      
    _____      
    _____      
    _____      
    BETT 
 
Ich wünsche Euch, wie immer, viel Spaß. 
Ingeborg 
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1. Vorsitzender: Karl Heinz Kurek, Rainweg 4, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-601825,  
hkurek@t-online.de 
2. Vorsitzender (Ansprechpartner Sportunfälle, Mitgliederverwaltung):  
Wird derzeit von Bernhard Cieplik verwaltet.  
3. Vorsitzender (Kassier): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 7, 90768 Fürth, Tel. 0911-729465,  
bernhard.cieplik@freenet.de 
Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, Tel. 0911-722550,  
ingeborg.teuber@web.de 
Abteilungsleitungen: 
Fußball: Ansprechpartner: Herbert Schröder, Ahornstr. 7, 90765 Fürth, Tel.: 0911-7670365 
Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstraße 27, 90513 Zirndorf, Telefon: 0911-6004749 
Badminton: Manuel Gutbier, Virchowstr. 29, 90766 Fürth, Tel.: 0911-9732051 
Gymnastik: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth 
Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, Tel.: 0911-729798 
DJK-Gaststätte - Vereinslokal: Uschi Meyer, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, Tel. 0911-720246 
Geistlicher Beirat: Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14. 90768 Fürth, Tel. 721654 
Vereinsheft, Internet: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth,  
Tel. 0911-730894, bernd.jesussek@t-online.de 
Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, Tel. 0911-9732605 
Kassenrevisoren: Heinz Trossmann, Sonnenstr. 8, 90522 Oberasbach, Tel. 0911-697053 
 Michael Mühling, Gleißhammerstraße 123b, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-54054233  
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